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RUPP EDELSTÄHLE: 
 Flexibel, kreativ und zuverlässig

Flexibel, kreativ und zuverlässig: Dafür steht der Name RUPP 
EDELSTÄHLE mit seinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, 
die von der kompetenten und kreativen Lösungsfindung bis 
zur termingerechten Lieferung der Handelsprodukte alle Kun-
denbedürfnisse erfüllen. Die 35 motivierten Mitarbeiter/innen 

verschiedener Herkunft, die über viele Jahre Berufserfahrung im Stahl-
geschäft verfügen, stellen von jeher die Kundenzufriedenheit in den 
Mittelpunkt Ihres Handelns. Und damit dies auch in Zeiten des Fach-
kräftemangels sichergestellt bleibt, wird der Nachwuchs im eigenen 
Haus ausgebildet.

Immer nah am Kunden

„Wir kennen unsere Kunden seit vielen Jahren und haben uns auf die 
individuellen Bedürfnisse bestens vorbereitet“, erklärt Geschäftsfüh-
rer Kris Raoul Heck, der zusammen mit dem langjährigen Prokuristen, 
Jean-Marie Rup, die Geschäftsleitung des Unternehmens bildet. „Unse-
re Kunden können jederzeit, auch kurzfristig ihren Edelstahlbedarf bei 
uns disponieren und sich dabei voll und ganz auf unseren wöchentlichen 
Verteilerverkehr verlassen“, verspricht die Geschäftsleitung.
Edelstahl ist die Keimzelle des Unternehmens, egal in welcher Form. 
Ob kalt- oder warmgewalzte Bleche, Stabstähle wie Rund-, Vierkant- 
oder Sechskantstähle, verschiedenste Formstähle oder auch Rohre in 
nahtloser oder geschweißter Ausführung sind vor Ort verfügbar. Auch 
Geländerrohre und -bauteile für ambitionierte Heimwerker, aber auch 
Rohrzubehör wie Flansche und Fittings für den Rohrleitungsbau gibt es 
am Lager. „Selbst Spezialstähle und Sonderwerkstoffe aus Nickelbasis 
Legierungen sind bevorratet“, erläutert Jean-Marie Rup das Breite Pro-
duktsortiment. „Und was wir nicht haben, können wir in der Regel in 48 
bis 72 Stunden für unsere Kunden beschaffen, wenn es im europäischen 
Markt verfügbar ist“, verspricht Jean-Marie Rup.

Immer schnell und flexibel

Natürlich können Sie sich auch auf der Homepage des Unternehmens 
(siehe Kontaktdaten unten) über das umfangreiche Lieferprogramm 

Stahl gilt als robuster, beständiger und 
zeitloser Werkstoff und als untrennbar mit der 
saarländischen Industriekultur verbunden. In dieser 
Tradition steht das Stahlhandelsunternehmen 
RUPP EDELSTÄHLE, das seit seiner Gründung im 
Jahr 1948 ein gefragter Edelstahl-Großhandel für 
Handwerker, Maschinenbau- und Industriekunden 
im SAAR-LOR-LUX Raum ist. Seit Gründung als 
Auslandsvertretung der Deutschen Edelstahlwerke 
AG Krefeld (DEW) hat sich das Unternehmen 
kontinuierlich weiterentwickelt und präsentiert 
sich heute als traditionsreiches, innovatives und 
mittelständisches Edelstahlservice-Center.

Der eigene Fuhrpark verlässt das Firmengelände in Ensdorf/Saar bereits im Morgengrauen um die Kunden im SAAR/LOR/LUX-Raum zu beliefern. Fotos: Nikolaus Rupp

Gelaserte Blechzuschnitte können bis zu einer Länge von 4m in der hauseige-
nen Blechbearbeitung in fast jede erdenkliche Form gebracht werden.
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Kontakt:

RUPP EDELSTÄHLE
Handelsgesellschaft mbH
Gutav-Stresemann-Str. 3
66806 Ensdorf
Telefon: (0 68 31) 9562-0
info@rupp-edelstaehle.de
www.rupp-edelstaehle.de

informieren und dabei eine Online-Preisanfrage stellen. Diese wird 
schnellstmöglich bearbeitet und mit einem detaillierten schriftlichen 
Angebot per E-Mail beantwortet. Zusätzlich besteht die Möglichkeit 
Blechzuschnitte oder Kantprofile [z.B. L-Profile, U-Profile, etc.) auf der 
Internetseite online zu konfigurieren und anzufragen. Das spart dem 
Kunden in der Regel viel Zeit, da technische Kalkulationen unverzüglich 
angefertigt werden können.
„Aber auch für kurzfristige technische Anfragen aus der Industrie und 
dem Maschinenbau sind wir der richtige Partner, vor allem wenn Brenn-
teile [Plasma- oder Laserzuschnitte] von einem auf den anderen Tag 
benötigt werden. Hier helfen uns unsere unbürokratischen Entschei-
dungswege“, beschreibt die Geschäftsführung die gelebte Hands-on 
Mentalität bei RUPP.

Kreative und wirtschaftlich sinnvolle Lösungen

Seit der Pandemie entwickelt und vermarktet das Unternehmen eige-
ne Produktideen für Privatkunden und/oder Gewerbetreibende. Hierzu 
zählen neben einem individuell gestaltbaren Edelstahl-Hygienetower 
für Praxis- und Geschäftsräume auch Grillzubehör oder individuell ge-
staltbare Wandbilder. Zuletzt wurde mit einem saarländischen Unter-
nehmen eine Kooperation geschlossen, um gemeinsam Edelstahlge-
häuse für Wallboxen zu entwickeln und zu fertigen. „Unser Ziel ist es 
nicht nur die Probleme unserer Kunden zu verstehen, sondern diese zu 
lösen“, kommentiert Kris Raoul Heck die Firmenphilosophie bei RUPP.
Weiterentwicklung durch zielgerichtete Investitionen
Im Schulterschluss mit den Gesellschaftern des Unternehmens treibt 
der neue Geschäftsführer Kris Raoul Heck, der im Mai 2020 die Arbeit 
am Standort Ensdorf aufgenommen hat, die Modernisierung und Digi-
talisierung voran. So wurde im vergangenen Jahr die gesamte Verwal-
tung auf mobile PC-Arbeitsplätze umgestellt und der eigene Verteiler-
fuhrpark mit einer moderner Telematik-Lösung nachgerüstet, um die 
Tourenplanung Software gestützt umzusetzen.
„Die Pandemie hat gezeigt, dass wir unsere Strukturen, Prozesse und 
Arbeitsabläufe im Unternehmen gezielt hinterfragen und optimieren 
müssen, wenn wir unseren Erfolg langfristig sichern wollen“, begründet 
Kris Raoul Heck die Vielzahl der gestarteten Projekte und Initiativen im 
Unternehmen.
Neben der Optimierung der wertschöpfenden Prozesse im Unterneh-
men treibt die Geschäftsführung vor allem die verbesserte Ausgestal-
tung der mehr als 10.000 Quadratmeter Lager und Produktionsfläche 
auf dem Firmengelände in Ensdorf um. „Es ist unser Ziel, mehr Effizienz 
bei der Kommissionierung von Kundenaufträgen zu realisieren, damit 
wir auch bei einem wachsenden Sortiment die schnelle Lieferfähigkeit 
sicherstellen können und gleichzeitig die Flexibilität für kurzfristige Kun-
denbedarfe erhalten“, veranschaulicht Heck die Situation vor Ort. Vor 
diesem Hintergrund wurden neue Regalsysteme eingeführt, was die 
Flächen- und Raumnutzung verbessert und die Wegzeiten bei der Kom-

Mit den neuen Flurförderfahrzeugen und technischen Hilfsmitteln wird die Qualitätssicherung und die innerbetrieblichen Verladungsabläufe 
kontinuierlich weiterentwickelt. 

Dank der Wechseltische an den Laseranlagen wird die Maschinenauslastung optimiert. Fotos: Nikolaus Rupp

missionierung der Waren erheblich reduziert.

Nachhaltigkeit spielt zentrale Rolle

Nachhaltigkeit ist seit vielen Jahren ein zentrales Thema bei RUPP. 
„Bereits vor über zehn Jahren wurden die Hallendächer mit einer der 
größten Photovoltaik-Anlagen der damaligen Zeit in der Region ausge-
rüstet, um als energieintensives Unternehmen für den Umweltschutz 
einzustehen“, informiert Kris Raoul Heck. So wurde im Herbst 2020 bei 
der Inbetriebnahme des neuen Seitenstaplers, mit hydraulisch verstell-
baren Gabelzinken für den optimalen Transport von Langprodukten, auf 
die CO2-Bilanz großer Wert gelegt und ein Elektroantrieb angeschafft.
Keine Kompromisse bei der Qualität
Bis zum Ende des Jahres wird RUPP EDELSTÄHLE ein mobiles Rönt-
genfluoreszenzanalyse-Gerät in Betrieb nehmen. Damit können Ele-
mentaranalysen an den Produkten durchgeführt und die chemische 
Zusammensetzung der Stahlsorten analysiert, geprüft und dokumen-
tiert werden. „Wir können mit dieser neuen Technik die Qualität unserer 
Wareneingangs- und Ausgangsprüfung in erheblichem Maße weiterent-
wickeln und zukünftig höchste Qualitätsansprüche unserer Kunden er-
füllen,“ erklärt Jean-Marie Rup diesen weiteren Meilenstein in der Un-
ternehmensgeschichte.  PR


